
Osnabrück. Enschede. MünsterWeitere Informationen zum Studiengang finden Sie unter:

www.mba-iscm.org

Wichtig zu wissen. Nehmen Sie Kontakt auf.

Zulassungsvoraussetzungen

ein Hochschulabschluss in einer wirtschafts-, ingenieur- oder

naturwissenschaftlichen Studienrichtung

eine nach dem Hochschulstudium erworbene qualifizierte

berufspraktische Erfahrung

Kommunikationsfähigkeit in deutscher und englischer Sprache

Kosten

Studiengebühren: 2.900 € pro Semester

Betreuung des Praxisprojektes: 600 € (einmalig)

Wichtige Termine

Bewerbungsschluss: 31. Januar für das Sommersemester,

31. Juli für das Wintersemester

Präsenzphasen: März bis Juni, September bis Januar

german-dutch university network
emotis

Berufsbegleitender MBA-Studiengang

Ihre Karrierechance in der Logistik!

International Supply
Chain Management

Geschäftsstelle des Studienganges:

Maria Kiebert, M.A.; Alissa Ziegler

E-Mail: kiebert@wi.fh-osnabrueck.de

ziegler@wi.fh-osnabrueck.de

Telefon: +49 (0)5 41 | 9 69-23 72

Fax: +49 (0)5 41 | 9 69-20 86

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Fachhochschule Osnabrück

Studierendenverwaltung

Postfach 1940

D-49009 Osnabrück

Telefon: +49 (0)5 41 | 9 69-29 34

Fax: +49 (0)5 41 | 9 69-1 21 11

E-Mail: studieninfo@fh-osnabrueck.de

Internet: www.fh-osnabrueck.de/bewerbung.html

Fachhochschule Osnabrück, Fakultät Wirtschafts- & Sozialwissenschaften

Fachhochschule Münster, Fachbereich Wirtschaft

Saxion Hogeschool Enschede, Academie Bedrijfskunde en Ondernemen



Studienform: berufsbegleitend

Regelstudienzeit: fünf Semester, inkl. ein Semester Master-Arbeit

Umfang des Studiums: 120 Leistungspunkte; das berechtigt zur

Promotion und eröffnet den Zugang zum höheren Dienst

Anrechnungsmöglichkeiten: für Studierende mit einschlägigem

Hochschulstudium bzw. mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung

Studiengruppen: jährlich max. 25 Studierende

Sprachen: Deutsch und Englisch, ggf. Niederländisch

Präsenzzeiten: freitags und samstags (im 14-tägigen Rhythmus);

eine Blockwoche pro Semester (Mo - Fr)

Selbststudium: über die Internet-Plattform Stud.IP

Optimale Karriereunterstützung.

Die zunehmende Internationalisierung der Wirtschaftsbeziehungen

hat zur Entstehung komplexer internationaler Logistikketten geführt.

Daraus ergibt sich ein Bedarf an qualifizierten Logistikern, die

innovative und grenzüberschreitende Logistikkonzepte planen und

steuern. Hinzu kommt die Umstellung von einem Diplom- auf ein

kürzeres Bachelor-Studium an allen Hochschulen in Europa. In der

Folge werden die Unternehmen zunehmend zusätzliche Qualifika-

tionen auf Master-Ebene nach einem Bachelor-Abschluss fordern.

Der MBA-Studiengang „International Supply Chain Management“

bietet den Logistikmanagern eine ideale Unterstützung, um sich auf

die gestiegenen Anforderungen der neuen logistischen Komplexität

und Qualität vorzubereiten.

Das Ziel des Studienprogramms ist die Ausbildung von Führungs-

kräften mit einem fundierten Fachwissen in allen Bereichen des

Supply Chain Managements, aufbauend auf aktuellen Erkenntnissen

der Unternehmenslogistik mit ihren betriebswirtschaftlichen,

technischen und rechtlichen Aspekten.

Der Studiengang ist ein gemeinsames Studienangebot des

deutsch-niederländischen Hochschulverbundes EMOTIS: Drei

Hochschulen bündeln ihre besonderen Stärken, und die Studierenden

profitieren von der innovativen Qualität und der hohen internationalen

Ausrichtung der Studieninhalte.

Fakten, die Sie weiterbringen.

Wir bieten Ihnen mit unserem MBA-Programm:

Eckpunkte Ihres Studiums.

Wissenschaftlich fundierte und anwendungsorientierte

Erweiterung Ihrer logistischen Fachkompetenz

Weiterentwicklung analytischer Methodenkompetenz

zur Prozessoptimierung im Supply Chain Management

Ausbau Ihrer kommunikativen Fähigkeiten zur Integration

und Führung internationaler Teams mit hoher Fachkompetenz

Intensive persönliche Betreuung durch die Dozenten

und die Geschäftsstelle des Studienganges

Studieninhalte

General Management: Geschäftsprozess- u. Projektmanagement,

Internationale Waren- u. Dienstleistungsströme, Logistikrecht

Logistik: Beschaffung, Produktion u. Distribution, Verkehrs- u.

Entsorgungstechnik, Materialfluss- u. Lagersysteme, Management

unternehmensübergreifender Wertschöpfungsketten

Informationssysteme: Informationslogistik, Automatisierungstechnik

Schlüsselkompetenzen: Interkulturelle Kommunikation u.

Verhandlungsführung, Fallstudie/Planspiel/Projekt

www.emotis.org

Den international anerkannten Studienabschluss

Master of Business Administration (MBA)

Enge Kooperationsmöglichkeiten mit zahlreichen

Logistikunternehmen der Region

Eine binationale Akkreditierung mit Qualitätssiegel der

ZEvA (Deutschland) und der NVAO (Niederlande)


